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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme
Der frühere deutſche Kaiſer Wilhelm II der

ſeit 1920 in Doorn in Holland weilt vollendet
am 27 Januar ſein 66 Lebensjahr

Die zweite völkiſche Tagung der Deutſchnatio
nalen Volkspartei findet im Reichstagsſaal 31
Eingang Portal 5 ſtatt Beginn 28 Januar

vormittags 10 Uhr

Dem Tierarzt Dr Weber in München den das
Schwurgericht von der Anklage der Fortführungdes Bundes Oberland ſage reden hat wurde

r einen Beſchluß des Landgerichts München I
für den Reſt ſeiner Jan shaft von 5 Jahren
die das Volksgericht r J wegen der Be
teiligung Dr Webers am HitlerPutſch verhängt
hatte Bewährungsfriſt bis 1 Februar 1929 be
willigt

Die Budapeſter Staatsanwaltſchaft erhielt
vom Juſtizminiſterium die Mitteilung daß die
Auslieferung des vom Münchener Landgericht
nerfolgten Oberleutnants Otto Bauer weil es
ſich um eine politiſche Straftat handelt ver
weigert würde Otto Bauer wurde infolgedeſſen
Sonntag mittag aus der Haft entlaſſen

Dr Eckener und der Vizepräſident dex Good
yegr Zeppelin Company Lehmann ſind in Eng
land eingetroffen um mit dem Direktor der eng
liſchen Luftſchiffgeſellſchaft zu verhandeln Wie
verlautet beziehen ſich die Erörterungen auf dieallgemeine wicklung des Lrftſchiſſbanweſens

Beſonders handelt es ſich dabei um Vorſchläge
zur Einführung eines internationalen Vera
rungsſyſtems für Handels ffe und um die
Einrichtung eines transcitlauntiſchen Dienſtes durch
die engliſche Luftſchiff Garantie Geſellſchaft und
die Goodyear Geſellſchaft

Der deutſche Kreuzer Berlin iſt am 25 Ja
nuarx in Havanna eingetroffen
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Jn der Nacht vom Donnerstag zum Freitagwurde in Worms der dritte Raubüverfall durch

Marokkaner ausgeführt Der Chauffeur Willi
Bohn wurde von vier Marokkanern auf der
Rheinſtrabe angehalten und ſeiner ſämtlichen
Wertſachen beraubt Die Bevölkerung iſt über
dieſen neuen Raubüberfall ſehr erregt
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Der Oberſte Gerichtshof in Wien hat der Be
l der Staatsanwaltſchaft wegen zu z

Strafbemeſſung gegen Javorek der den Anſchlag
auf den Bundes Dr Seipel verübte ſtatt
gegeben v d die Strafe von 32 auf 5 Jahre
ſchweren Kerkers erhöht

Jn der franzöſiſchen Kammer wurde Montag
die Frage der deutſchen Abrüſtung eingehend er
örtert wobei ſich der Abgeordnete Fabry zu der
Behauptung verſtieg daß Deutſchland imſtande
ſei eine ſtarke Armee zu mobiliſieren und daß es
überhaupt kein Mittel gebe es zu vollſtändiger
Entwaffnung zu bringen

New of Herald erfährt aus Rom daß der
Papſt mit Rückſicht auf den bevorſtehenden Ab
bruch der diplomatiſchen Beziehungen zwiſchen
Frankreich und dem Vatikan Vorbereitungen
trifft das franzöſiſche Protektorat über die ka
tholiſchen Miſſionen im Orient einem anderen
Staate zu übertragen p

Jn Le Havre lief ein neues franzöſiſches Tor
pedoboot vom Stapel Das Boot hat eine Waſ
ſerverdrängung von 1455 Tonnen und eine Ge
ſchwindigkeit von 33 Knoten
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Das Rathaus in Liſſabon iſt durch die Bom
benexploſion e eſchädigt worden Mannimmt an daß das Attentat von ſtädtiſchen Ar
beitern verübt worden iſt die ſich wer n
Lohnfrage mit den Mitgliedern des Munizipal
rats in Konflikt befinden
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Südſlawien Bulgarien und Rumänien haben
gemeinſam durch die rumäniſche e bei
dex ſrangrſchep Regierung wegen der Ueber
laſſun er Wrangelflotte an Sowjetrußland
Proteſt erhoben

Die Wahabiten ſtießen mit den Verteidigern
von Dſcheddah zuſammen Ein Gefecht iſt im
Gange und ein Handſtreich gegen Dſcheddah wird
jeden Augenblick erwartet
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Nach einer Reutermeldung aus Peking hat
ſich Sunjatſen in ein Krankenhaus begeben Er
muß ſich unverzüglich einer Operation wegen

Die Botſchafter Englands Frankreichs und
Japans ſowie der belgiſche Geſandte und der
italieniſche Geſchäftsträger haben Montag
mittag im Auftrage ihrer Regierungen dem
Reichskanzler die neue Kollektivnote über die
Frage der Räumung der nördlichen Rhein
landzone übergeben Der engliſche Botſchafter
erklärte bei der Uebergabe der Note daß die
alliierten Regierungen beabſichtigen eine
weitere 3 Note ausführlicheren Jnhaltes ſobald
als möglich der deutſchen Regierung zukommen
zu laſſen Der Reichskanzler nahm die Note
entgegen und erklärte er nehme Kenntnis von
der Erklärung des engliſchen Botſchafters wo
nach die alliierten Regierungen der Reichs
regierung dieſes Material ſobald als möglich
zugehen laſſen wollten könne aber nur noch
einmal dem dringenden Verlangen Ausdruck
geben daß dem gegenwärtigen
Schwebezuſtande nunmehr alsbald
ein Ende gemacht werde Die En
tentennote hat folgenden Wortlaut

Die alliierten Regierungen haben von der
von Herrn Streſemann am 6 Januar an die
alliierten Vertreter in Berlin gerichteten Note
Kenntnis genommen worin die frülere Note
der alliierten Regierungen beantwortet mwurde
die ſich auf die Durchführung der Beſtimmungen
des Artikels 429 des Friedensvertrages von
Verſailles über die Beſetzung des als Kölner
Tropen beſehten Kheinlandgebiete bezog Die

gen Augenblick nicht die Abſicht mit
der deutſchen Regiexung in eine
Erörterung dieſer Angelegenheit
einzutreten oder ſich auf Behauptungen
einzulaſſen die ſie in keinerlei Weiſe aner
kennen können Wie ſie in ihrer Kollektiv
note vom 5 Januar mitgeteilt haben werden
fie ihr ſpäter eine neue Mitteilung zu einem
möglichſt nahen Zeitpunkt machen

Jetzt müſſen ſie indeß die deutſche Regierung
darauf hinweiſen daß dieſe die Tragweite des
Artikels 428 und 429 des Vertrages von Ver
ſailles zu verkennen ſcheint Dieſe Artikel haben

Der Streit um Frankreichs
Schulöen

Paris 27 Januar Der Wiederaufbau
miniſter Loucheur veröffentlicht mit ausdrück
licher Genehmigung Herriots im Excelſior
folgende Entgegnung auf die letzte Rede des
amerikaniſchen Senators Borah Senator Borah
behauptet u daß Frankreich der Wert der
Saargruben mit einem Betrage von hundert
Millionen Dollars zugute kommt Senator Bo
rah ſcheint aber zu wiſſen daß dieſe Summe
im Debet Frankreichs aufgeführt iſt als Schulden
forderung zum Wiederaufbau der zerſtörten Ge
biete Jch möchte noch hervorheben daß nach der
einmütigen Auffaſſung franzöſiſcher Sachverſtän
diger der Wert der Saargruben mit hundert Mil
lionen Dollars viel zu hoch gegriffen iſt Jch habe
aus meiner Ueberzeugung kein Hehl gemacht daß
ich es materiell für möglich halte daß Frankreich
ſeine Geſamtſchulden zurückzahlt daß aber die

r än einer ſolchen Schuld die größten
finanziellen Schwierigkeiten mit ſich bringt

Jch möchte ſehen wie es Amerika anfangen
würde drei Milliarden Dollars zurückzuerſtat
ten Es würde trotz ſeiner günſtigen finanzi
ellen Lage dazu nicht imſtande ſein Das be
greifen die Amerikaner auch iſt doch der Vor
ſchlag zur Bildung eines Transferausſchuſſes
von Amerika gemacht worden Wenn in der
Währungsfrage ſolche Rückſicht auf unſeren Erz
feind genommen werden kann warum ſollte ſie
nicht auch Frankreich entgegengebracht werden

14 Milliarden Dollar unbezahlte Zinſen
Aus dem Bericht des amerikaniſchen Schatz

la irs Mellen der am 15 November abge
Wie en wurde geht hervor daß die un b e l

en e g sins der europäiſchen Kr
ſchuldner damals die ungeheure Summe von
1 481 511 194 Dollar betrugen die Summe aller
Kriegszeitvorſchüſſe Aberganp belief a auf
10 559 929 727 Dollar rankreich ſchuldete
an aufgelaufenen Zinſen 796 711 597 Dollar
Jtalien 449 477 924 Dollar und Belgien
94 794 143 Dollax Rechnet man dieſe Beträge zueines Lebero zeſſes unterziehen Sein Zuſtand

iſt bedenflich

Jane bezeichreten Teiles der von alliierten

alliterten Regierungen haben im gegenwärti

Die neue Ententenote
die Dauer der Beſetzung der rheiniſchen Ge
biete auf 15 Jahre feſtgeſetzt und haben eine
Abkürzung dieſer Friſt nur für den Fall vor
geſehen daß Deutſchland die Bedingungen des
Vertrages von Verſailles getreulich erfüllt Da
gewiſſe Bedingungen dieſes Vertrages nicht ge
treulich erfüllt worden ſind können ſich die
Alliierten nur an die Vertragsbeſtimmungen
halten Es iſt Sache Deutſchlands durch Ex
füllung ſeiner Verpflichtungen die alliierten
Regierungen inſtand zu ſetzen in dem Be
ſetzungsregime die im Artikel 429 vorgeſehene
Milderung eintreten zu laſſen Die alliierten
Regierungen haben ihrerſeits die Abſicht die
Beſtimmungen dieſes Artikels aufs genaueſte
zu erfüllen

Die Reichsregierung iſt ſich in ihrer geſtrigen
Sitzung über die Antwort ſchlüſſig geworden
die den alliierten Vertretern heute vormittag zu
geſtellt und alsdann veröffentlicht werden wird
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Engliſche Blätter haben ſchon vor der Ueber
reichung der Note ankündigen können daß ſie auch
eine kurze Zurückweiſung der deutſchen Argumente
enthalten werde Die Berufung der Kollektip
note auf den Verſailler Vertrag beſtätigt dieſe
Behauptung England hat ſich danach Frank
reichs Auffaſſung zu eigen gemacht daß die Räu
mung der Kölner Zone mehr einen Gnadenakt
als eine vertragliche Verpflichtung der Entente
darſtelle

Verſchleppungstaktik der Entente
m S hhbein 7 Jannor Laut Daily News
ſcheint eine weitere Verzögerung in der Unter
hreitüng des Berichts der interalltierten Militär
kontrollkommiſſion einzutreten und es ſoll einen
weiteren Monat dauern bevor der Bericht der
ſehr uwfangreich ſei der BVotſchafterkonferenz
überreicht werde

r

Paris 27 Januar Der Berliner Berichter
ſtatter des Echo de Parxis kündigt an daß noch
mehrere Beſuche der Kontrollkommiſſion in den
nächſten Tagen ſtattfinden würden und dann erſt
würde die Kommiſſion ihren Schlußbericht über
den Zuſtand der Rüſtungen erteilen

Ah h
der hinzu ſo ergibt ſich für ſie allein ſchon eine
Geſamt Schuldenſumme von 6 666 392 000 Dollar
Unter einem Fundierungsabkommen etwa zu drei
Prozent würden der amerikaniſchen Schatzkammer
jährlich rund 200 000 000 Dollar an Zinſen zu
fließen während jetzt der amerikaniſche Steuer
zahler dafür aufzukommen hat

Beſſerung der italieniſchen
Finanzen

Rom 26 Jan Nach dem amtlichen Aus
weis ſind im zweiten Halbjahr 1924 die effektiven
Staatseinnahmen um 679 Millionen die Aus
gaben um 39 Millionen gegenüber dem Voran
ſchlag geſtiegen Das Defizit betrug in dieſer
Zeit 183 Millionen

Die Einfuhr ſtieg in den erſten elf Monaten
1924 um 1510 Millionen gegenüber der gleichen
Zeit des Vorjahres die Ausfuhr um 3079 Mil
lionen daher ergibt ſich eine Verminderung des
Handelspaſſivums um 1570 Millionen

Trotz dieſes bedeutenden Wirtſchaftsfort

mögliche Oppoſition gegen 2uſſolini gemacht dem
dieſer Fortſchritt zu danken iſt Das nennt man
dann dort wie bei uns vernünftige Realpolitik

Sozialiſtiſches Skandälchen in Atalien
Rom 27 Jan Popolo JItalia beſchul

digt die ſozialiſtiſche Zeitung Avanti daß
ſie zur Zeit der beginnenden Markentwertung
im Jahre 1921 große Spekulationen in deut
ſcher Mark gemacht habe dabei mit 600 000
Lire hineingefallen ſei und dadurch das Prole
tariat geſchädigt habe abe ſich der
Avanti aus Gaben die für wirklich Hunger

leidende geſammelt worden ſeien 250 000 Lire
vorſtrecken laſſen und ſie niemals zurückgezahlt
Endlich habe der Avranti von dem Komitee
für den Neubau eines großen Volkshauſes
100 000 Lire entliehen Das Blatt fragt wa
rum der Avanti nicht vor der eigenen Tür

der urſprünglichen Kapitalſchuld dieſer drei Län kehre

Ein Umſchwung
in ber Weltpolitik

Fur Kichträumung Kölns
Von Katarina pon Oheimb

Während Deutſchland durch die Reichstags
auflöſung den Wahlkampf und die darauf
folgende Regterungskriſe innerlich zerſpalten
und nahezu ganz mit ſich ſelbſt beſchäftigt war

t ſich draußen auf der großen Bühne der
ltpolitik ein Vorgang von allergrößter Be

deutung abgeſpielt der tief auch in unſere Ge
ſchicke eingreift England iſt in die Politik
Frankreichs eingelenkt die ſtärkſte Seemacht
und die ſtärkſte Land und Luftmacht der Welt
haben ſich geeinigt

Zuerſt hatten beide Mächte getrennte Wege
zu gehen verſucht Jn Frankreich nahm die
englandfeindliche Strömung ſichtlich zu und
ſuchte Fühlung mit dem von England fallen
gelaſſenen Japan Jn England lenkte Mac
Donald die Politik auf die Verſtändigung mit
Rußland hin auf der Londoner Konferenz
drohten die Gegenſätze gefährlich aufein
anderzuprallen

Das Nachgeben Englands gegenüber Frank
reichs in London bezüglich der Räumungs
frage uſw brachte die erſte Annäherung Das
Scheitern der engliſchen Verſtändigungsver
ſuche mit Rußland und der Uebergang der Re
gierung in die Hände der Konſervativen leite
ten den völligen Umſchwung der engliſchen und
damit auch der franzöſiſchen Politik ein Den
äußeren Anlaß dazu gaben den Engländern
die Mittelmeerfragen die durch die ſpaniſche
Räumung des größten Teils von Marofko
durch die Vorgänge in Aegypten in Arabien
Sturz des von England eingeſetzien Königs
Huſſein und Eroberung Méekkas n Jha
Saud in der Türkei Jraskonflikt uſw ſich
bedenklich zugeſpitzt hatten Sie machten eine
Verſtändigung mit Frankreich notwendig
wollte England dem unter Herriot nicht
weniger als unter Poincaré ungeſtümen
Macht und Ausdehnungsdrang Frankreichs
nicht mit Gewalt entgegentreten

Vor die Wahl zwiſchen Kampf oder Ver
ſtändigung mit Frankreich geſtellt hat Eng
land ſich für Verſtändigung entſchieden in der
richtigen Erkenntnis erſtens daß ein Krieg
das bereits recht gelockerte und durch die
Wembleny Ausſtellung uſw künſtlich erſt wie
der zuſammenzukittende Gefüge des groß bri
tiſchen Reiches auseinandertreiben zweitens
daß Sowjetrußland einen kaum abwehrbaren
Vorſtoß auf das im Kriege mit Frankreich
ſich ſelbſt überlaſſene Jndien unternehmen
könnte von Japan vermutlich dann tatkräftig
unterſtützt und endlich drittens daß Frankreich
mit ſeiner der engliſchen um das dreifache
überlegenen Luftflotte und den Modernen
Luftkampfmitteln Giftbomben zu Lande
Lufttorpedos gegen Schiffe ſowie mit den
modernen von Frankreich bis London reichenden Geſchützen England in einen Kampf hin

einzwingen könnte deſſen Ausgang weit eher
das Ende Englands als eine franzöſiſche Nie
derlage zu bringen drohte

Bei Frankreich ſprachen zwei Geſichts
punkte zugunſten einer Verſtändigung mit
England einmal die ernſte innere Lage in
folge der finanziellen Schwierigkeiten und der
allerdings nicht zu überſchätzenden aber auch
nicht zu unterſchätzenden ſozialiſtiſch kommuni
ſtiſchen pazifiſtiſchen und antimilitariſtiſchen
Strömungen zweitens die Anſicht daß Frank

ſchrittes wird im Namen do Freiheit jede nur

reichs jetzige Weltmachtſtellung nie beſtehen
könne ohne dauernde Niederhaltung Deutſch
lands das bei einem Krieg Bundesgenoſſe
Englands werden und wieder hochkommen
könne

Da der erſtere Geſichtspunkt im großen
und ganzen der des franzöſiſchen Linksblockes
der zweite der des Bloc national iſt konnte
der engliſche Wunſch einer Verſtändigung beibeiden großen franzöſiſchen Gruppen zugleich

Gegenliebe finden Auch taktiſch war die eng
liſche Diplomatie inſofern in günſtiger Lage
als Herriots Stellung durch die Agitation des
Bloc national bei gleichzeitigem Abflauen
ſeiner radikalen Anhänger mehr und mehr ge
fährdet war ſo daß er gern die Gelegenheit
ergreifen mußte von dem Bloc national durch
ein außenpolitiſches Zugeſtändnis innerpoli
tiſch eine Schonfriſt zu erkaufen e

a gab der Ablauf der Beſatzungsfriſt für
die Kölner Zone im rechten Augenblick den
Engländern die h den Franzoſen
ein ſo weitgehendes Geſchenk zu bieten daß

weder der Bloc national noch Herriot einen



vernunſngen Anlaß mehr hatten die anbotene Be tändi imeeeinem weſentlichen Teil
trages und des Londoner Abkommens war
der Preis mit dem England die Verſtändi
gungen mit Frankreich ſtatt der drohend wer

ie Losſage von
s Verſailler Ver

denden Spannung erkaufte Und der Preis
war für Frankreich ſo wertvoll daß es dafür
die engliſche Annektion des Sudans dieſes
künftigen Baumwollverſorgers Englands und
vermutlich auch den Verzicht auf alle Wünſche
in Marokko in Kauf nahm die das engliſche
Gibraltar die Pforte zum Mittelmeer hätten
gefq d können

atürlich mußte für einen ſo ſchwerwiegenden Schritt wie an offenſichtlichen Vruch des

Verſailler Vertrages und Londoner Abkom
mens eine Erklärung gefunden werden die
der Welt Sand in die Augen ſtreute Man
fand ſie in den angeblichen Verſtößen Deutſch
lands gegen die Entwaffnungsvorſchriften
und man hatte das denkbar beſte Jnſtrument
an Hand um dieſer Erklärung den nötigen
Nachhall in der öffentlichen Meinung zu
geben die jetzige engliſch franzöſiſche Ver
ſtändigung iſt die al die der Beherrſcher
der engliſchen Preſſe Lord Rothermeerc der
Nachfolger Lord Northcliffs vertritt deſſen
Arme weit über England hinaus nach Frank
reich und Amerika reichen

So ging man über die deutſchen Rechte
über Verſailles und London einfach zur
Ta esordnung über vergaß daß die Eng
länder ſelbſt uns die Ausbildung von Zeit
freiwilligen zur Niederhaltung innerer Un
ruhen anempfohlen hatten und daß die
innere Ruhe in Deutſchland für die ameri
kaner Vorausſetzung der Anleihe war ver
gaß das ebenſo wie man bei der ſoeben
in Paris vorgenommenen Verteilung der
Ruhrbeute vergaß daß England während
einer Zeit geſpannter Beziehungen zuFrankreich die Ruhrbeſetzung eindiich durch

ſeine Kronjuriſten für rechtswidrig er
klärt hat

Es entſpricht ans der engherzigen inner
politiſchen Einſtellung unſeres Volkes wenn
man jetzt unter unſeren deutſchen Politikern
Schuldige des Kölner Rechtsbruches ſucht

ſeien es Streſemann oder Geßler oder die
nationale Bewegung Wir hätten Politik
machen können wie wir wollten Die Eng
länder und Franzoſen einigten ſich immer zu
unſerem Schaden ſiehe Oberſchleſien wo Lord
George vom fair play ſprach und jetzt auch
am Rhein Jmmer wird die beiderſeitige Ver

n die Verſchweißung der beiden
größten Militärmächte der Welt ſich zuſam
menfinden und alle rechtlichen Bedenken bru
tal beiſeite ſchieben Politik iſt nun einmal
Machtkampf

Es gibt nur ein einziges Bedenken für
dieſe beiden neuen Freunde die Rückſicht auf
das durch den Bruch des Londoner Abkom
mens von neuem wie ſchon in Verſailles unter
Wilſon in ſeinen urſprünglichen Abſichten ge
täuſchte Amerika

Aber engliſch franzöſiſche Diplomatie wirdauch hier für eine Söſun ſorgen zumal dieſe

drei kapitaliſtiſchen Staaten durch die kommu
niſtiſche Gefahr und die durch Sowjet Ruß
land und ſeinen wachſenden Einfluß auf China
und Japan bedrohten oſtaſiatiſchen Intereſſen
zuſammengeführt werden und Amerika außer
dem durch ſeine Milliardenforderungen an
England und Frankreich feſt gebunden iſt

Wie es auch ſei wir Deutſchen Parteien
haben keinen Grund uns gegenſeitig ſchuld
zu geben weil man glaubt auf Deutſchland
keine Rückſicht nehmen zu müſſen

Die Regierungskriſis in Preußen
Die Fraktionen treten Donnerstag zuſammen Was wirö das Fentrum tun

Die Demokraten ſtehen Gewehr bei Fuß

Jn der ngr e der Regierungsneubildung in
Preußen
worden Die Landtagsfraktionen treten erſt am
Donnerstag wieder zu Sitzungen zuſammen und
erſt dann wird ſich wohl die Lage überblicken
laſſen Zur Haltung der Deutſchen Volkspartei
betont die ZJeit

daß man nach dem ganzen Verhalten
der Partei annehmen könne daß ſie unbedingt
an ihrem Kurs feſthalte und gegen jedes Ka
binett in Oppoſition treten wird das ſich auf
die drei Koalitionsparteien ſtützt Sie werde
ihrem Ziel der Bildung einer Regierung auf

ter ürgerlicher Baſis unbedingt treu blei
en
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Es ſteht noch vollkommen dahin in welchem
Sinne das Zentrum zur Löſung der Preußen
kriſe beizutragen gewillt iſt Klarer iſt ſchon die
Haltung der Demokraten die parteiamtlich
die Erklärung verlauten laſſen daß ſie mit der
gleichen Konſequenz mit der 5 bisher die Po
litik der großen Koalition in Preußen unterſtützt
hätten ihre Entſcheidung zur Regierungsbildung
r nach dem ſachlichen Kurs der Politik als
nach artei Perſonen und r
tionen treffen werden Auch dieſe Erklärung er
öffnet allerdings keine völlige Gewißheit überdie bevorſtehende Stellungnahme der Partei je

doch kann nicht angenommen werden daß die de
mokratiſche Fraktion in Preußen eine andere Hal
tung einnehmen wird als ſie ſie im Reiche einge
nommen hat

u ungewiß wie nach alledem die Lage
ſelbſt iſt es ob es am nächſten Freitag ſchon zu

isher keine Fortſchritte gemacht

t die Wahl

einer Entſcheidung in der Landtagsſitzung kommen
kann Die Deutſchnationalen haben im Aelteſten
ausſchuß verlangt daß dieſe Sitzung nur überden Termin der Neuwahl des in ſteterenden
ten beſchließen ſoll während der Aelteſtenaus

elbſt auf die Tagesordnung ge
etzt hat

Der letzte Rusweg Auflöſung
Jm Zuſammenhang mit der preußiſchen Kriſe

wird vielfach die Frage aufgeworfen ob eine
Löſung nicht am m durch Auflöſun
des Landtags erfolgt Vorläufig ſcheint man ſi
mit dieſem letzten Ausweg bei den Parteien noch
nicht befreunden zu können Nach Artikel 14 der
Preußiſchen Verfaſſung erfolgt die Auflöſung des
Landtages durch den Beſchluß eines aus dem Mi

niſterpräſidenten und dem Präſidenten des Land
tages und des Staatsrates beſtehenden Aus
ſchuß oder durch Volksentſcheid Der
Volksentſcheid kann auch durch Beſchluß des
Staatsrates herbeigeführt werden Da das Mini
ſterium Braun d reh iſt ſo hat es ſich
des Rechts begeben einen Antrag auf Auflöſung
des Landtages zu ſtellen es bleibt alſo nur übrig
der Volksentſcheid oder die Auflöſung des Land
tages durch eigenen Beſchluß Die Auflöſung des
Landtages durch eigenen Beſchluß bedarf der Zu
ſtimmung von e als der Hälfte der geſetzlichen

Mitglieder a nun drei Kommuniſten zur
zeit in Haft ſind und der Abgeordnete Negenborn
dnatl zurzeit erkrankt iſt ſo iſt es ſehr zweifelhaft ob net als die Hälfte der geſetzlichen Mit

gliederzahl nämlich 226 Stimmen aufgebracht
werden können

XAIIIITTIIIEVEEEEECCCCCCCGEEECOR
Es iſt bisher im dip omatiſchen Verkehr

nie üblich geweſen Regierungen Ver
fehlungen vorzuwerfen ohne nähere An
gaben und Begründungen Aber bis heute
haben wir noch keinen abgeſchloſſenen Be
richt der Kontrollkommiſſion Deutlicher
kann man gar nicht zeigen daß die Gewalt
allein und nicht das Recht entſcheiden ſoll
Trotzdem uns alſo in frevelhafter Weiſe

wiederum Gewalt angetan iſt muß man es be
grüßen daß die Regierungserklärung des
Kabinetts Dr Luther in dieſer für das Rhein
land und Reich gleich lebenswichtigen Frage
eine ſo maßvolle Haltung wahrt denn nur
durch kluges Verhandeln aber nicht mit Ge
walt oder Drohung können wir erreichen daß
die realpolitiſch denkenden Kreiſe Frankreichs
zu einer ruhigeren Auffaſſung der vermeint
lichen deutſchen Gefahr gelangen und die bei
derſeitigen Vorteile einer Verſtändigung

e Iſt n
laſſen ſich während der Dauer der Meſſe zu

länger ausſchlagen

Geheimniſſe
des ſranzöſiſchen Generalſtabes

Unter Bezugnahme t die Ankündigung
der Herausgabe der offiziellen Kriegsge
ſchichte durch den franzöſiſchen Generalſtab
ſtellt das Pariſer Oeuvre die Frage ob es
wahr ſei daß die bereits gedruckten Bände bei
ſeite gelegt wurden und nur je ein Exemplar
der Nationalbibliothek übermittelt worden
ſei ohne jedoch im Leihkatalog verzeichnet zu
werden

Dem Blatte zufolge ſoll General de
Caſtelneau gegen die Herausgabe des etwa
ſechzehn Bände Text und fünfzehn Bände
Dokumente umfaſſenden Werkes Einſpruch ein
gelegt haben

Die deutſche Verkehrseinheit
Auf der Londoner Konferenz war es ge

lungen die Wiederernführung der mitteleuro
päiſchen Zeit im Eiſenbahnverkehr des beſetz
ten Gebietes die bei dieſen Verhandlungen
ſür Deutſchland ein Programmpunkt war
durchzuſetzen Neuerdings iſt auch die Wieder
einführung der mitteleuropäiſchen Zeit für
den Eiſenbahnverkehr im altbeſetzten Gebiet
durchgeſetzt worden Sie wird vom 1 Febr
ab gelten ſo daß die deutſche Verkehrs
einheit von dieſem Termin ab vollkommen
wiederhergeſtellt iſt

Polniſcher Boykott gegen Danzig
Die polniſche Hetze gegen Dan ig hat einen

weiteren Erfolg aufzuweiſen ie kaufmän
niſche Vereinigung in Thorn hat einen Beſchluß
gefaßt durch die e Migliedern nicht nur
die Beteiligung an der Danziger Meſſe unterſagt
wird föndern ſogar verlangt daß die polniſchen
Kaufleute es überhaupt nach Möglichkeit unter

irgendwelchem e nach Danzig zu vegeben
Ferner iſt beſchloſſen worden daß die geſamte
Handelskorreſpondenz mit Danziger Firmen künf
tighin polniſcher Sprache zu füh
ren und auch von Danziger Geſchäftsreiſenden die
Kenntnis der polniſchen Sprache zu verlangen ſei
Den Danziger Kaufleuten wird zugemutet daß
ſie ſich Scheckkonten an der polniſchen Sparkaſſe in
Danzig eröffnen laſſen Zahlungen ſeitens pol
niſcher Kunden dürfen lediglich nur auf dieſe
Scheckkonten erfolgen Speditionsaufträge nach
Danzig dürfen nur ſolchen Firmen erteilt werden
bei denen polniſche Arbeiter beſchäftigt ſind
Die Berliner polniſche Geſandtſchaft erklärt daß
die in deutſchen Blättern verhreiteten Gerüchte
über eine angebliche Konzentration polniſcher
Truppen im Zuſammenhang mit dem Danziger
Zwiſchenfall jeglicher Grundlage entbehrt

Ein intereſſantes Geſtänönis
zugunſten Oeſterreichs

Anläßlich des kürzlichen Beſuches der wei
öſterreichiſchen Politiker Dinghofer und Fran
in Berlin macht das Pariſer Journal das
ſonſt alles andere als verſöhnlich iſt und von
dem daher ein wilder Proteſt gegen dieſe An
bahnung Großdeutſchlands zu erwarten ge
weſen wäre folgendes höchſt bemerkenswerte
Geſtändnis

Der Beſuch ſei darauf zurückzuführen
daß Deutſch Oeſterreich ein Kopf ohn
Rumpf nicht lebensfähig ſei Vergeblich
habe der Völkerbund verſucht ein Gleichge
wicht herzuſtellen da es nur ein ſcheinbares
ſei Auch Kanzler Seipel habe ſeine ganze
Kraft darauf gerichtet die verhängnis
vollen n der wirtſchaftlichen Kriſe die
dem Zuſammenbruch gefolgt ſei wieder gut
umachen Er 97 aber erkannt daß dieſeKuſgade ſeine Kräfte überſtieg

Trotz guten Willens hätten ſeine Nach
folger nicht ein Uebel beſeitigen können das
ſich nur durch die Schaffung einer Donau
föderation hätte beheben laſſen Die öſter
reichiſchen Nachfolgeſtaaten begännen wohl
ein wenig dieſe Solidarität z begreifen
aber zögerten zu ſehr und ſeien zu miß
trauiſch Deshalb ſei zu befürchten daß ihre
Einſicht zu ſpär komme

Durch die beiden öſterreichiſchen Politiker
die in offizieller Miſſion in Berlin geweſen
ſeien werde eine Zollunion vorbereitet Es
ſei zu befürchten daß die deutſche Hilfe an
genommen werde
Es ſei kaum überraſchend daß die beiden

öſterreichiſchen Unterhändler ihre Schritte
mit der wenigſtens ſtillſchweigenden Zu
ſtimmung des Kommiſſars des Völkerbun
des Zimmermann hätten unternehmen
können

Wenn dieſe Ausführungen des Journal
auch gegen Deuiſchland gerichtet ſind und dte
franzöſiſche Politik anregen ſollen die Zoll
union Oeſterreichs mit Deutſchland zu verhin
dern und durch eine Zollunion der Staaten
der einſtigen Donaumonarchie zu erſetzen ſo
iſt das Eingeſtändnis daß die durch den Frie
densvertrag und die bisherige franzöſiſche
Politik gegenüber Oeſterreich herbeigeführte
Jſolierung dieſes einſtigen Kopfes des gan
zen Balkans nicht weiter dauern kann doch
geradezu eine revolutionäre Regung gegen
den Geiſt von Verſailles und Trianon und ein

eichen dafür daß man in Frankreich an
ängt allmählich von der rein militäriſchen

Politik zur wirtſchaftlichen Vernunft überzu
lenken Jſt dieſer Weg aber erſt beſchritten
dann wird ſich auch ein engerer Anſchluß
Oeſterreichs an Deutſchland leichter erreichen

laſfen eDer lettiſche Außenminiſter erklärte in
Riga den Preſſevertretern daß die lettländiſche
Regierung jetzt ernſtlich an die Frage der Ent
ſchädigung von Ausländern herantreten
werde deren Grundbeſitz enteignet worden ſei

Sie ſpringt
im Winter auf wird rot und rauh und ſchmerzt
dann außeror entlich Warum laſſen Sie Jhre
Haut ſo leiden Nehmen Sie doch Kombel a
Creme Gegen rote aufgeſprungene Hände und
andere Hautſchäden hilft Kombella Lreme
unLedingt und iſt wie auch die milde Kombella

Seiſe überall erhältlich

r25 Bräufke
Ein Schelmenroman von Wilhelm Herbert

22 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das genügte um Bulljahn in die Höhe

zu rufen Sein Blut war in einer Minute
blau geworden Das Einglas gab ihm Ariſto
kratie Ein wenig näſelnd ſagte er verbindlich
Gnädigſte verſchönen den Morgen durch das

wundervolle Bild das Sie auf dem Pferde
bieten

Es war ihr erſter Ausritt Sie filmie und
wußte daß zur Diva vor allem eine früh
zeitige Kavaolkade im grünen Baumſchlag ge
hörte Da ſie ſonſt bis jetzt noch nicht alle
nötigen Eigenſchaften zur Darſtellung fenſa
tioneller Fürſtinnen und Abenteuerinnen be
ſaß wollte ſie wenigſtens einmal mit dem
Reiten beginnen wenn ihr auch der Gaul
trotz ſeiner Frömmigkeit immer einiges Herz
klopfen und geheimes Mißtrauen verurſachte

Um ſo entzückter war ſie von dem ſehr
treuherzig klingenden Lob des Kavaliers der
nach ſeinem ganzen Auftreten und nach der
Selbſtverſtändlichkeit mit der er Fünfmark
ſcheine fliegen ließ einen ſehr günſtigen und
ſachverſtändigen Eindruck machte

Jch glaube ſagte ſie und ſchwang fich
mit etwas ümſtändlicher Grazie aus dem
Sattel es tut meinem Ajax ſehr gut nach
dem ſcharfen Ritt ein wenig zu verſchnaufen

Ajax ſtolz auf feine ihm ſelbſt unbewußte
Lekſtung wieherte in den ſteigenden Tag und
lepperte vergnügt neben den beiden her die

in ain angeregtes Geſpräch kamen
Veit erwies ſich dabei als Filmkenner und

G Bedeutung Er hatte ja ſelbſt vorSichengenimns lange geſchwa
nkt

b er ſeine Talente weiterhin dem ſelbſt lten Berufe eines Don Juans widmen o h

im Kino betätigen ſollte wo ſich für ihn
wie er feſt vertraute intereſſante Aufgaben
herausſtellen mußten

Aber das eine ſchloß ja das andere nicht
us

Eine halbe Stunde ſpäter ſtand Ajar für den
ſich der Tag gut anließ vergnügt an der Henu
rauf im Stall des hübſchen Parkkaffees Dort
am Ufer des lieblichen anderthalb Meter tiefen
Kunſtſees fand ſich um dieſe Zeit alles zuſam
men was frühmorgens ſchon Eleganz und Sport
bekunden wollteBei der Schokolade die aus ſchmalen Taſſen
dampfte ſagte die Berittene mit beſtechendem
Lächeln Sie kennen mich ja wohl ſchon aus
meinen Leiſtungen Lu die Filmdiva

Er erhob ſich zollhoch murmelte von Bull
jahn und überzeugte ſich daß ſie jedenfalls das
zartbetonte von verſtanden und entſprechend
gewürdigt hatte

Schnell waren ſie ein Herz und eine Seele
Wenn ſich Talent und Mäzenatentum in rechter
Miſchung finden krönt Muſengunſt mit Huld
den Bund

Die Schwalben flogen hoch über dem See
höher Veits Phantaſiegebilde Luftſchlöſſer
wuchſen am rotgeſäumten Wolkenrande Eines
davon war ſeine Stammburg von der er andeu
tungsweiſe ſprach und dabei den Ahnenſaal ſehr
plaſtiſch ſchilderte Er hatte das ſo ähnlich ein
mal in einem Roman geleſen als er noch jünger
und für ſolche Dichtungen eingenommen war
Sein dienſtwilliges Gedächtnis bot ihm jetzt die
wirkſame Erinnerung

Lu holte aus ihren intereſſant untermalten
Augen an Glut hervor was im farbigen Leben
faſt noch beſſer wirkte als auf der ſchwarz weißen

limmerwand5 S ſparte nicht mit Letdenſchaft Jhm
Gwe te d tie aus den Niederupgen von

el und ſamt Aber das Vorſtadttheater indie Geſellſchaft der Divenkünſte die hinanſtre

bende Seele
Sie vereinbarten für Nachmittag eine Zu

ſammenkunſt in der Kinoba r
Dann hob er ſie vor den kritiſchen Blicken

der geſamten echten und halbechten vornehmen

a

Welt in den Sattel und ſie bemühte ſich mit
reizendem Lächeln auf dem friſch geſtärkten
Ajax wegzugaloppieren Das edle Roß gab
was ſeine etwas ſteifen Beine vermochten und
rüttelte die deſſen noch ungemohnte Künſtlerin
in einem Fünfzigmetertrab innerlich mehr durch
einander als eine Stunde nachher wieder voll
kommen in die Reihe gebracht hat

Aber ſie ſchwelgte trotzdem in Hoffnungen
und machte bei der Morgenfilmexei zehn Kolle
dir n der Komparſerie die Zähne lang und

ie Leber gallneidig mit verſchiedenen hingeſtreu
ten Andeutungen et

Veit ſteckte nachdem der See hinter ſeinem
Spazierſchritt verrauſcht war das Einglas in
die Weſtentaſche hing den Baron an den Nagel
und mochte einen kurzen geſchäftlichen Beſuch bei
Frau Miuppe die ihn unangenehm mit der Fra e
überraſchte ob er ſeine Papiere ſchon in Ord

gebracht habe und wann ſie etwa heiraten
nnten
Er ſuchte ſich zur Vervollſtändigung ſeiner

Muſterkollektion verſchiedenes feines Schreib
papier mit fünf und n Kronen aus
wofür er vielleicht ſelbſt Verwendung hatte

Dabei erklärte er ihr daß er den Herbſt in
Ausſicht nehme

Sie ſchmollte wurde aber ſchnell wieder gut
als man im Rebenzimmer Mia zwilſchern hörte

Einen Augenblick ſagte ſie verſchwand
ſchalt ihre Tochter wegen des törichten Lärmens
und verſchloß die Tur

Jmmerhin war ihr die Luſt vergangen wie
der vom Heiraten zu reden

Bulljahn machte eine Fenſterpromenade bei
Suſanne die ihren jungen Damwen oben gerade
Kants Philoſophie vortrug v Blick auf die
Straße bei dem fie Veit e rachte ſie voll

re aus dem Zuſammenhang ſo daß ihre
Hätgrinn ſich bedeutſam in die Seite ſtteßen

und el en ein wachendes Auge auf ihre
geiſtige Nährmutter zu halten

Der Vielbeſchäftigte reiſte dann etwas in Oel
und Papier bekam ein vaar kleine Aufträge und
trat gerade zur rechten Zeit in Leokadiens
Heiratsbureagu als dieſe eine peinliche Unter

redung mit einem Ehepaar hatte das durch ihre
Vermittlung zuſammengekommen war

Beide Gatten warfen ihr vor ſie habe jedem
von ihnen Dinge verſchwiegen und Dinge mit
geteilt die teils ſo wertvoll teils ſo unrichtig
waren daß man bei Kenntnis des wahren Sach
verhalts niemals dieſe unglückliche Ehe einge
gangen haben würde

Frau Leokadia die heute Nerven und keinen
guten Tag hatte war dem doppelten An tkurm
I gewachſen und ſehr froh als Veit für ſie
ein n Er wußte die Angelegenheit der
maßen durcheinanderzubringen und jedem von
den Streitenden die Worte ſo im Mund umzu
drehen daß ſie ſchließlich die Vermittlerin in
Ruhe ließen und übereinander ſelbſt eipröckten

E d ängte di Schel en en hingus u d be am
S Lohn dafür von ſeiner Prinzipalin einen

ertragsentwurf mit untergeleytem Heiratsan
ebot Den Vertrag unterſchrieb er ſchlug einen
orſchuß heraus und gab allerhand ſüße Ver

ſprechungen die bald noch mehr verhiehen Sein
Weizen blühte

Wie er ſich gegen Mittag losmachte und
an der Friedhofsmauer Suſanne traf ſtedkte ſie
ihm disktet einen nach Baldrian duftenden Um
ſchlag zu in dem er greifbare Beweiſe ihrer
Liebe finden ſollte

Er hörte es gerne daß ſie ihm zugleich er
rötend doppelte Vorſicht bei ſeinen Fenſterpro
menaden empfahl und ihren Stundenplan mit
teilte Sie befand ſich dabei in zarter Verwir
rung Er ſollte kommen er ſollte nicht kom
men ſie wußte ſelbſt nicht was und über
ließ es ſeiner beſſeren Einſicht wie er ſie mit

h r d rer in dachtundſechzig Luchsaugen ihrer zlinge der
Entdeckung ausſetzen könnte

Er verſprach ihr das Möglichſte ſtürmte zu
Bibi wo er in dein neuen Anzug a ſche Be
wunderung erregte und ſtärke ſich an guter
bürgerlicher Küche für die Strapgze i des Nach
mittags von denen die ſüßeſte ſeine Vegegnung
mit Mia war

Fortſetzung folgt
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